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Es gibt Ausdrücke im Evangelium, die uns aufgrund ihrer Kraft innehalten lassen sollten. Es
sind keine bloßen Sätze: sie sind Schwellen. Unter ihnen erklingt einer mit einzigartiger
Feierlichkeit: „Wahrlich, wahrlich, ich sage euch.“ Es ist keine schmückende Formel und
keine bloße rhetorische Einleitung. Es ist ein Tor zum Wesentlichen, zum Endgültigen, zu
dem, was weder Nuancen noch Relativismus zulässt.

In einer Zeit wie der unseren – geprägt von Verwirrung, Informationsüberflutung und
ständigem Misstrauen gegenüber der Wahrheit – wird dieser Ausdruck Christi aktueller denn
je. Denn dort, wo alles diskutierbar erscheint, spricht Er mit absoluter Autorität.

Doch… was bedeutet dieser Satz wirklich? Warum wiederholt Jesus ihn? Was sagt er uns
heute, in unserem konkreten Leben?

1. Das Gewicht eines Wortes: „Amen“ wiederholt
Der Ausdruck „Wahrlich, wahrlich, ich sage euch“ stammt aus dem hebräischen und
aramäischen Original „Amen, amen“. Das Wort Amen bedeutet nicht einfach „so sei es“,
wie wir oft denken. Seine Wurzel weist auf etwas viel Tieferes hin: Festigkeit,
Beständigkeit, unerschütterliche Wahrheit.

Wenn Jesus „Amen“ sagt, bekräftigt Er: Das ist absolut wahr. Wenn Er es aber wiederholt –
„Amen, amen“ –, hebt Er die Aussage auf eine einzigartige Ebene: Was ich gleich sage, ist
eine göttliche, endgültige Wahrheit, die Glauben und Antwort verlangt.

Das ist etwas völlig Neues. Im Alten Testament sagten die Propheten: „So spricht der Herr.“
Jesus hingegen sagt: „Ich aber sage euch.“ Er spricht nicht als Vermittler. Er spricht als
Gott selbst.

2. Christus, die Wahrheit, die mit Autorität spricht
Dieser Ausdruck erscheint besonders im Johannesevangelium. Zum Beispiel:

„Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Wer glaubt, hat das ewige
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Leben“ (Johannes 6,47)

Hier gibt es keine Mehrdeutigkeit. Er sagt nicht „vielleicht“, noch „es kommt darauf an“, noch
„je nach deiner Auslegung“. Christus bekräftigt mit göttlicher Autorität eine Wahrheit, die das
Leben des Menschen verändert.

Das führt uns zu einer grundlegenden theologischen Wirklichkeit:
Jesus Christus lehrt nicht nur die Wahrheit; Er ist die Wahrheit.

„Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben“ (Johannes 14,6)

Wenn Er also spricht, äußert Er keine Meinung. Er stellt keine Theorien auf. Er offenbart,
was ist.

3. Eine göttliche Pädagogik: die Seele aufwecken
Warum verwendet Jesus diese wiederholte Formel?

Weil Er das menschliche Herz kennt. Er weiß, dass wir zerstreut, verhärtet und abgelenkt
sind. Wir müssen aufgerüttelt werden.

Jedes Mal, wenn Er sagt „Wahrlich, wahrlich, ich sage euch“, ist es, als würde Er sagen:

„Höre gut zu“
„Das ist entscheidend“
„Du kannst das nicht ignorieren“

Es ist ein zutiefst pastorales pädagogisches Mittel. Er will nicht beeindrucken, sondern
aufwecken.
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4. Wahrheiten, die herausfordern… aber retten
Wenn wir die Stellen betrachten, an denen dieser Ausdruck vorkommt, entdecken wir etwas
Wichtiges:
Oft führt er schwierige Lehren ein.

Zum Beispiel:

„Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Wenn ihr das Fleisch des
Menschensohnes nicht esst und sein Blut nicht trinkt, habt ihr kein
Leben in euch“ (Johannes 6,53)

Diese Aussage führte zu einem Skandal. Viele Jünger verließen Jesus.

Hier sehen wir etwas Wesentliches für unser geistliches Leben:
Die Wahrheit Christi ist nicht immer bequem, aber sie ist immer rettend.

In einer Kultur, die versucht, die Wahrheit den persönlichen Wünschen anzupassen, tut Jesus
das Gegenteil:
Er lädt den Menschen zur Umkehr ein, um in die Wahrheit einzutreten.

5. Ein Aufruf zum Glauben in Zeiten des Relativismus
Wir leben in einer Zeit, in der man ständig hört:
„Jeder hat seine eigene Wahrheit“,
„Alles hängt davon ab“,
„Es gibt keine absoluten Wahrheiten.“

Angesichts dessen ist der Ausdruck Christi radikal gegenkulturell.

„Wahrlich, wahrlich, ich sage euch…“ bedeutet:

Es gibt eine objektive Wahrheit
Diese Wahrheit kommt von Gott
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Und der Mensch ist berufen, sie im Glauben anzunehmen

Nicht als Zwang, sondern als Weg zur Freiheit.

Denn nur die Wahrheit macht frei:

„Die Wahrheit wird euch frei machen“ (Johannes 8,32)

6. Praktische Anwendungen: aus der Wahrheit leben
Das ist kein rein abstraktes theologisches Thema. Es hat konkrete Auswirkungen auf unser
tägliches Leben.

a) Christus über den Lärm hinaus hören

Heute sind wir von Stimmen umgeben: soziale Medien, Meinungen, Ideologien…
Doch wir hören Christus nur selten wirklich zu.

Die Frage ist direkt:
Welche Autorität hat Sein Wort in deinem Leben?

Das Evangelium nicht als einen Text unter vielen zu lesen, sondern als lebendiges Wort,
verändert alles.

b) Das Gewissen in der Wahrheit formen

Es reicht nicht, „zu fühlen, dass etwas richtig ist“.
Der Christ ist berufen, sein Gewissen nach der geoffenbarten Wahrheit zu formen.

Das bedeutet:

Den Glauben zu studieren
Das Lehramt der Kirche zu kennen
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Mit Demut zu unterscheiden

Denn nicht alles, was gut erscheint… ist wirklich gut.

c) In Übereinstimmung leben

Wenn Christus „in Wahrheit“ spricht, muss unser Leben mit Echtheit antworten.

Man kann nicht im Glauben leben… und in der Unwahrheit.
Man kann Christus nicht folgen… und seine Lehren relativieren.

Die Kohärenz ist heute das stärkste Zeugnis.

d) Die Wahrheit in Liebe verkünden

In einer verwundeten Welt wird die Wahrheit nicht aufgezwungen: sie wird in Liebe
angeboten.

Aber sie wird nicht verborgen.

Der Christ ist berufen, Zeuge der Wahrheit zu sein, auch wenn es schwerfällt.

7. Die geistliche Dimension: die Wahrheit, die
verwandelt
Jedes Mal, wenn Jesus sagt „Wahrlich, wahrlich, ich sage euch“, informiert Er nicht nur…
Er verwandelt.

Sein Wort hat Kraft:

Es erleuchtet den Verstand
Es korrigiert das Herz
Es stärkt den Willen
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Deshalb besteht das christliche Leben nicht nur darin, etwas über Gott zu wissen,
sondern darin, sich von Seinem Wort verwandeln zu lassen.

8. Eine persönliche Einladung
Dieses Thema endet nicht mit einer Analyse. Es ist eine Einladung.

Wenn du das nächste Mal das Evangelium liest und auf diesen Ausdruck stößt, halte inne.

Frage dich:

Höre ich wirklich zu?
Glaube ich, was Christus sagt?
Lebe ich nach dieser Wahrheit?

Denn in diesen Worten geht es um mehr als nur eine Lehre:
Es geht um deine Beziehung zu Gott.

Schluss: die Gewissheit, die das Leben trägt
In einer Welt voller Unsicherheit bietet Christus eine absolute Gewissheit.

Wenn Er sagt „Wahrlich, wahrlich, ich sage euch“, dann sagt Er:

� Du kannst mir vertrauen
� Das täuscht nicht
� Hier ist das wahre Leben

Es ist keine kalte oder abstrakte Wahrheit.
Es ist eine Wahrheit mit einem Gesicht: Jesus Christus.

Und wer sich auf Ihn stützt, bleibt fest, selbst wenn die Welt erschüttert wird.


